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Beratungsgegenstand: )
BPlan "Kastanienallee-Nordwest, 2. Anderung

|. Beschlussvorschlag: )
Der Stadtrat beschliet die 2. Anderung des Bebauungsplanes ,Kastanienallee-Nordwest®
einschlieBlich der Begriindung als Satzung gemaf3 § 10 Abs. 1 BauGB.

Il. Rechtsgrundlage:
BauGB, BauNVO, § 41 GO, Zustandigkeitsregelung des Rates

lll. Sachverhalt:
Der Bebauungsplan ,Kastanienallee —Nordwest* ist mit Bekanntmachung vom 27.06.06 rechtskraftig.
Das Plangebiet befindet sich derzeit in der Vermarktung.

In den sidlichen Allgemeinen Wohngebieten WA*4 und 3 sind neben den Dachformen Sattel- und
Zeltdach auch das Pultdach zuléssig. Fur Pultdacher ist eine Dachneigung von 10°-20° festgesetzt. In
den drtlichen Bauvorschriften ist zusatzlich geregelt, dass als Dacheindeckung nur rote oder anthrazit
bis schwarze Tondachziegel [...] zu verwenden sind. Bei Tondachziegeln lasst sich jedoch keine
Dichtheit bei einer maximalen Dachneigung von 20° erzielen. Fur Bauvorhaben mit Pultdach wirde
dadurch eine zusatzliche dichte Dachunterkonstruktion notwendig werden. Dies fuhrt zu einer durch
den Plangeber unbeabsichtigten Harte.

Mit Antrag ware eine Abweichung von der Festsetzung zur Dachneigung oder Dacheindeckung
moglich. Jedoch kann mit Novellierung der Landesbauordnung (BauO NRW) fir Wohngeb&aude kein
Freistellungsverfahren gemal § 63 Abs. 2 BauO NRW mit Beantragung einer Ausnahme, Befreiung
oder Abweichung mehr durchgefiihrt werden. Dies wirde einen erheblichen Mehraufwand fir
Bauherren und Verwaltung mit sich fihren.

Der Bebauungsplan soll daher dahingehend geandert werden, dass die Reglementierung der
Dacheindeckung auf Tondachziegel entféllt. Die Baustoffwahl kann indes auch nur soweit festgesetzt
werden, wenn es fir die geplante Nutzungsart unabdingbar ist oder das stadtebauliche



Erscheinungsbild  erheblich  beeinflusst.
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soll zugleich die Definition der Traufhdhe fir Pultdacher Gberarbeitet werden.

Durch die 2. Anderung bleiben die Grundziige der Planung unberiihrt. Die Anderung erfolgt im
vereinfachten Verfahren gemaf § 13 BauGB. Die dffentliche Auslegung wurde mit Bekanntmachung
vom 13.02.2019 im Zeitraum vom 22.02.2019 bis 20.03.2019 durchgefuhrt. Im Rahmen der

Beteiligung sind keinen Anregungen oder Bedenken vorgebracht worden.

(nicht maRRstablich)
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Lage im Stadtgebiet

Luftbild (nicht maf3stablich)

Mit Anderung der Festsetzung zur Dacheindeckung

renf o
ok b
\
._)'%\ oh
W !
e 5
iy !
S 185 i 177
Lo lads® - NV
GRZ 0,3 WAS Il o \ A
. |WA% Il o
SD/ZD 35°-48° GRZ 0.3 L%
/ ’ \.|GRZ 04
7 FHmax 10,00m s i % 4
THmax 6.5 m SDZD 35°-48 2
e FH max. 10,00m DZD
FHmax. 10,00 m
PD10°20° TH max 6,50 m FH e
FH max 7,70 m " L ) Y
TH max 7,50 m PD 10°20° S
FH max 7,70 m PO e
TH max 7.50 m 113 I;Hm:x J0m
hen, 11¢| THmax.7.50 m
e
154 L]
153 1%
" 141 o
55 L 5 presy % o=
# 152 5 3
&
151 142 = £
y g i 448
179 N ¥ P> g5 O usm
5 -
1§ o 150 M
5 143 i 139
5 & G
» 9 - o
& 149 Q 20
LI 180 138 "
§ 144 S &
2 2

bA

ol

178

WA Il o
GRZ 0.4

SD/ZD 35°-48° S a1
FH max. 10,00m

TH max. 6,50 m £ &
PD10°20°

FHmax 7.70 m

THmax 7,50 m

215

SD/ZD 35" 48"
P max. 10,00 m
TH max. 6,50 m

202
;
/
/
v
l‘ i
Y
203 """v
/B
Fet
/
<[~
s $

PRy




	Datum
	TOPNummer
	Beschluß
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

